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JJDes Mochſt-rfreulichen gochFurſtlichen

Mebuhrts- Vages
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wgonnet.Nmm an gewunſchter Sag du hrſprung vieler Kreude

„Komm gruße dieſes Gand das deine Sachſen ehrt
TSees Kunſt und Wrommigkeit mit vieler Vuulffe nehrt

Srſchein in deiner Wracht in deinem Wurpur Fleide.
Wir nehmen deine Duſt zu unſrer Kertzens Weyde

Mit vielen Punſchen an den der den Zeegen mehrt
HKloilhelm Stneſt lebt gturſt durch Dtt noch unverſehrt
Su Sroſt der Wedligkeit in ſeinerghurſten Seide.

Wir beugen unſre Fenie vor der erhobnen Macht
Zie unfrer Wiedrigkeit ſolch Zluck und Feyl gebracht
Vnd ruffen: Baß hinfort in dieſen ſtillenrantzen
Murſt Milhelm Vrnſtens Sicht das theure MautenBlat/
Saas ſo viel Nautz und Kuhm in ſeiner gchonheit hat
Viß auf noch ſpate ZFahr als unſer gonne glantzen.
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	Bey solenner Celebration Des Höchst-Erfreulichen Hoch-Fürstlichen Gebuhrts-Tages Des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Wilhelms Ernsts Hertzogen zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg ... Welcher den 30 Octob. des 1704 Jahres Zum 43sten mahle auf dero Hoch-Fürstl. Wilhelms-Burg in Weymar Bey hoher Anwesenheit Durchlauchtesten Häupter Zu des Hoch-Fürstlichen Haußes Vergnügen und gemeiner Freude der Unterthanen Höchst-glücklich erschienen, Solte seine unterthänigste devotion vor die so viele erwiesene Ho
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